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ZWISCHENBERICHT: RELIGIONSPÄDAGOGISCHE QUALIFIZIERUNG VON 
ERZIEHERINNEN UND ERZIEHERN IM ELEMENTARBEREICH  
 
 

1. Personal 
Nach dem Synodenbeschluss zur Intensivierung der religionspädagogischen Arbeit in 
Kindertagesstätten wurden im Pädagogisch-Theologischen Institut (PTI) drei Projektstellen besetzt.  
Alle 3 Stellen sind mit der Durchführung von religionspädagogischen Qualifizierungen beauftragt 
(240 Stunden) und zudem für einen besonderen fachlichen Schwerpunkt zuständig. 
Meike Roth-Beck ist Dozentin an der Arbeitsstelle Neudietendorf und befasst sich dort mit der 
religiösen Bildung in Kommunalen Kindertagesstätten entsprechend der Vorgaben des Thüringer 
Bildungsplans. 
Dorothee Schneider ist Dozentin an der Arbeitsstelle Neudietendorf und mit der Kooperation von 
Kindertagesstätten und gemeindlicher Arbeit mit Kindern beauftragt. 
Dr. Simone Wustrack ist Dozentin an der Arbeitsstelle Kloster Drübeck und bearbeitet den 
fachlichen Schwerpunkt „Übergang Kindertagesstätte-Schule“. 
Die drei Projektstellen werden unterstützt von Dozentin und Pfarrerin Angela Kunze-Beiküfner 
(Kloster Drübeck), die den Elementarbereich auf einer unbefristeten Stelle im PTI vertritt. 
 

2. Konzeptionelle Arbeit  
Gemeinsam mit Vertreterinnen der Diakonie und des Kirchenamtes wurde eine Konzeption für 
Religionspädagogische Qualifizierung erarbeitet. Darüber hinaus sind zielgruppenspezifische 
Konzeptionen für die Kindergarten-Arbeit und entsprechende Fortbildungsangebote entwickelt 
worden. Ein Heft mit Abrufangeboten für die Arbeit vor Ort liegt den Kindertagesstätten vor.  
 

3. Religionspädagogische Qualifizierungen 
2009: Abschluss des Kurses 2008/2009 in Neudietendorf mit einem Einsegnungsgottesdienst  
für 16 Erzieherinnen  
2009: Beginn des Regionalkurses in Delitzsch (14 Teilnehmende). Mit dem Delitzscher Kurs 
wurden inzwischen 8 Module (je 3 Tage) durchgeführt, im März 2011 wird dieser Kurs mit einem 
Einsegnungsgottesdienst in Delitzsch beendet. 
2009: Beginn des Grundkurses in Neudietendorf mit 12 Teilnehmenden, ab Mai 2010 wird ein 
Aufbaukurs mit 10 Absolventinnen durchgeführt und mit einem Einsegnungsgottesdienst 
abgeschlossen. 
2009: Beginn des 6-Wochen-Kurses Drübeck/Magdeburg 2009/2010 (18 Erzieherinnen, 2 
Erzieher). Dieser Kurs endete im Oktober 2010 mit einem Einsegnungsgottesdienst. 
2010: Beginn eines regionalen Kurses in Bad Blankenburg mit 10 Erzieherinnen. Dieser Kurs 
umfasst 11 Module, findet jeweils Dienstag und Mittwoch statt zuzüglich einer Kurswoche (Mo-
Do) und endet mit einem Einsegnungsgottesdienst in Bad Blankenburg. 
2010: Beginn des 6-Wochen-Kurses Drübeck/Magdeburg 2010/2011 mit 14 Erzieherinnen und 
einem Erzieher. 
2010: Beginn des Neudietendorfer Gesamtkurses 2010/11 mit 15 Erzieherinnen; es werden übers 
Jahr verteilt in Neudietendorf 6 Kurswochen jeweils von Montag bis Freitag angeboten. 
2010: Beginn eines regionalen Kurses mit 13 Erzieherinnen – vorwiegend aus dem Raum Weimar. 
Dieser Kurs findet jeweils Donnerstag bis einschließlich Samstag statt; 3 Module sind im Raum 
Weimar und 9 Module in Neudietendorf geplant. Der Kurs endet mit einem 
Einsegnungsgottesdienst am 2. 7. 2011  
 
Ausblick:  



Februar 2011: Beginn eines Weiterbildungskurses in Beinrode (JUH-Einrichtungen) für 18 
Teilnehmende  
Fazit:  
Im Berichtszeitraum September 2009 – Oktober 2010 wurden bzw. werden in noch fortlaufenden 
Kursen 97 Erzieherinnen und 3 Erzieher in 240 Unterrichtseinheiten zu religionspädagogischen 
Fachkräften in Kindertagesstätten qualifiziert, davon haben im Berichtszeitraum 44 Erzieherinnen 
und 2 Erzieher die Qualifizierung mit einer schriftlichen Hausarbeit und einer Praxispräsentation in 
ihrer Einrichtung abgeschlossen und wurden in einem Gottesdienst für ihren Dienst als 
religionspädagogische Fachkräfte eingesegnet. 
 

4. Fortbildungen 
Fortbildungen in Drübeck und Neudietendorf  
6 Wochenendfortbildungen mit 2 Übernachtungen:  
Entdecke den Clown in dir (14 Teilnehmende), Adventszeit im Kindergarten (14 Teilnehmende), 
Pantomimisch biblische Geschichten erzählen (12 Teilnehmende), Religionspädagogische Praxis 
nach Franz Kett (20 Teilnehmende), Philipp Melanchthon in Kindertagesstätten, Schule und 
Gemeinde (27 Teilnehmende), Religionspädagogische Praxis nach Franz Kett (14 Teilnehmende). 
Eine geplante Fortbildung wurde aufgrund zu geringer TeilnehmerInnen-Zahlen abgesagt. 
8 eintägige Fortbildungen: 
„Religion & Kunst - Malen wie Hundertwasser (5 Teilnehmende), „Religiöse Bildung und 
Moralerziehung“ (5 Teilnehmende), „Religiöse Sprache – eine Annäherung für ErzieherInnen, die 
offen sind für Kinderfragen“ (7 Teilnehmende), „Thema Tod und Sterben“ (5 Teilnehmende), 
Zweiteilige Fortbildungen „Familiengottesdienste gemeinsam mit der Kindertagesstätte gestalten“ 
(5 Teilnehmende), „Mit Kindern Andacht halten“ (8 Teilnehmende).  
Eine Wochenend-Fortbildung mit dem Kollegium der Ev. Grundschule Gnadau (8 Teilnehmende) 
fand zum Thema: „Gestaltung der Morgenandachten in einer Grundschule“ statt. 
Inhouse-Fortbildungen,  
Referententätigkeit in Konventen, auf Fachtagen / Tagungen / Workshops: 
18 Veranstaltungen – meist Inhouse-Fortbildungen über 1-2 Tage mit 8 – 40 Teilnehmenden, 
Themen: Kindertheologie bzw. Theologisieren mit Kindergartenkindern, Kindertagesstätten als 
gemeindepädagogisches Aufgabenfeld, Wie bereiten wir unserer Kinder auf die 
Wissensgesellschaft vor?, Religion macht Kinder kompetent, Arbeiten mit Bodenbildern, 
Clownerie-Workshops/Pantomime-Workshops 
6 Veranstaltungen mit 7 – 40 Teilnehmenden, Themen: „Übergang Kindergarten-Grundschule“, 
„Religionspädagogische Konzeptionen im Kindergarten“, „Meine Oase in der Wüste“, Vortag zum 
Thema: „Religionspädagogisches Arbeiten mit Kindern unter 3 Jahren“; Zweitägige Fortbildung zu 
Melanchthon in Wittenberg 
2 Inhouse-Fortbildungen zum Thüringer Bildungsplan; Vorträge zum Thema „Werteerziehung“ und 
zu „religiöser“ Bildung im Thüringer Bildungsplan  
6 Fortbildungen, zwischen 5 – 18 Teilnehmerinnen zu den  Themen:„Einführung in die Bibel, 
Biblische Geschichten erzählen“, „Gestaltung einer Andacht im Kindergottesdienst“,  
Gemeindeabende:  Dommitzsch „Abendmahl mit Kindern“, Schönstedt „Wie bunt ist unser 
Kirchenjahr“ (150 Teilnehmende),  
Konzeptionsberatung in der Kita des Augusta-Viktoria-Stifts Erfurt mit Kita-Leitung und 
Vorsitzendem des Kuratoriums in Kooperation mit der Fachberatung des Diakonischen Werks (5 
Sitzungen bisher, Klausurtagung mit religionspädagogischer Beratung) 
Fazit: 
50 Veranstaltungen mit unterschiedlichen Formaten in den Regionen der EKM und Anhalts  
 


